
Burgen und Schlösser in der Pfalz

Kulturpädagogik  
für Gruppen
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Rheinland-Pfalz ist ein Land mit einer reichen Geschichte.  
Zahlreiche kulturelle Schätze und historische Originalschau-
plätze zeugen von der beeindruckenden Vergangenheit des  
Landes. Prächtige Burgen gilt es hier zu erkunden genauso wie 
verwunschene Schlösser, mächtige Römerbauten und gleich 
drei Landesmuseen in den Städten Trier, Mainz und Koblenz.  

Kommen Sie mit auf eine Entdeckungstour!

Mit dieser Broschüre der Generaldirektion Kulturelles Erbe 
Rheinland-Pfalz (GDKE) möchten wir Sie einladen, die Burgen 
und Schlösser in der Pfalz mit Ihrer Schulklasse oder Kita-Gruppe 
zu erkunden. Denn was eignet sich besser zur Vermittlung von 
Geschichte als der Besuch des Originalschauplatzes? Ebenso 
interessant ist ein Besuch des Archäologischen Schaufensters in 
Speyer. Zahlreiche außerschulische Lernorte warten darauf, 
entdeckt zu werden. 

Weitere spannende Ziele finden Sie auch in unseren Broschüren 
zur Kultur- und Museumspädagogik in den Burgen und Schlössern 
am Mittelrhein, in der Eifel, im Kulturzentrum Festung Ehren-
breitstein inklusive Landesmuseum Koblenz sowie in den Landes-
museen Mainz und Trier.

Informationen unter: www.kulturerleben.rlp.de

HERZLICH WILLKOMMEN! 
BURGENLANDSCHAFT PFALZ 
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Eine romantische Burgruine neben der anderen, mächtige Felsen, 
ausgedehnte Wälder. Die Pfalz macht ihrem Namen als Bur-
genlandschaft alle Ehre. Kein Wunder: Im Mittelalter war die 
Region eine der politisch wichtigsten des Reiches. Heute erleben 
Sie auf der Reichsburg Trifels oder der Schloss- und Festungsruine 
Hardenburg, wie Könige, Grafen und Ritter lebten und um Macht 
und Reichtum kämpften.
 
Schloss Villa Ludwigshöhe, die Sommerresidenz Ludwigs I., 
erwartet Sie mit kostbarem Interieur und einem grandiosen 
Blick in die Rheinebene.
 
Die „Gläserne Werkstatt“ des Archäologischen Schaufensters 
Speyer bietet spannende Einblicke in die Arbeit der Restaura-
torinnen und Restauratoren.

WILLKOMMEN AUF 
SCHLOSS VILLA LUDWIGSHÖHE 
„Eine Villa italienischer Art, nur für die 
schöne Jahreszeit bestimmt und in des 
Königreichs mildestem Teil“ – diesen Wunsch verwirklichte sich 
König Ludwig I. von Bayern (1786 – 1868) mit Schloss Villa Ludwigs-
höhe bei Edenkoben. Die an antike Vorbilder erinnernde klassi-
zistische Villa begeistert mit kostbaren Edelholzböden, reichhal-
tigen Decken- und Wandmalereien und einem einmaligen Blick 
weit über die Pfalz und die Rheinebene.

Schloss Villa Ludwigshöhe 
67480 Edenkoben, Tel. 0261 6675-4820
www.burgenlandschaft-pfalz.de
villa-ludwigshoehe@gdke.rlp.de

Freuen Sie sich auf verschiedene Angebote ab Herbst 2025:

•	 „Zu Besuch im Sommerschloss der bayerischen Könige“,
	 eine 60-minütige Schulklassenführung für die Grundschule
	 und Sekundarstufe I durch Schloss Villa Ludwigshöhe

•	 „Pompeji, Bayern und die Pfalz“, Schulklassenführung 
	 für die Stufe 10-13

•	 Kindergeburtstag (inklusive Führung) auf Schloss Villa Ludwigshöhe 
	 für 	Kinder von 6-12 Jahre 

INFORMATION UND ANMELDUNG 

Kulturpädagogik Pfalz  
Tel. 0261 6675-4826 (Di - Fr) , kulturpaedagogik-pfalz@gdke.rlp.de 
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Fotonachweis: Pfeuffer, GDKE

Wiedereröffnung 2025
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REICHSBURG TRIFELS     

Burg Trifels gehört zu den bekanntesten Burgen in Deutsch-
land. Zwischen 1081 und 1330 war die Reichsburg der Salier 
und Staufer eines der wichtigsten Herrschaftszentren nördlich 
der Alpen. Hier verwahrten im 12. und 13. Jahrhundert die 
Kaiser und Könige die Symbole ihrer Macht: Krone, Zepter und 
Reichsapfel. Die Burg diente außerdem als Gefängnis. Ihr be-
rühmtester Gefangener war König Richard Löwenherz.

REICHSBURG TRIFELS 
76855 Annweiler, Tel. 0261 6675-4830 
www.burgenlandschaft-pfalz.de  
trifels@gdke.rlp.de

 

ENTDECKERTOUR FÜR FAMILIEN 
AUF BURG TRIFELS
Die hoch über der Stadt Annweiler thronende Reichsburg  
Trifels ist zweifellos ein Ort, an dem große Geschichte 
geschrieben wurde und an dem sich bedeutende Herrscher- 
persönlichkeiten aufgehalten haben. 
 
Auf einer Entdeckungstour durch die ehemalige Reichsburg 
lernen Kinder und Eltern die Lebenswelt der Ritter, Mönche, 
Minnesänger und Kaiser im Hochmittelalter kennen und er-
fahren viel Spannendes und Interessantes über das Alltagsleben 
in dieser Zeit, den Burgenbau, höfische Feste, die Kaiserkrone 
u.v.m. Die Veranstaltung ist für Familien mit Kindern ab dem 
Vorschulalter geeignet.

INFORMATION UND ANMELDUNG 

Kulturpädagogik Pfalz 

Tel. 0261 6675-4826 (Di - Fr), kulturpaedagogik-pfalz@gdke.rlp.de

Anmeldung bitte bis Freitag vor dem jeweiligen Termin.  
Für Gruppen auch Sondertermine auf Anfrage.

	 TERMINE:	 18.05.2025 und 14.09.2025
	   UHRZEIT: 	 11.00 Uhr 
	TREFFPUNKT: 	 Burgkasse 
       ANZAHL:	 max. 30 Personen	
	 ALTER: 	 ab Vorschulalter
	 DAUER: 	 ca. 90 Minuten 
	KATEGORIE: 	 Führung
	 EPOCHE:	 Mittelalter 
	 KOSTEN: 	 Erwachsene: 4,00 € zzgl. Burgeintritt p. P.
		  Kinder: 3,00 € zzgl. Burgeintritt p. P.

Angebote für Familien und Gruppen
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KOSTENLOSES DIGITALES ANGEBOT: 
ACTIONBOUND - ENTDECKE DEN TRIFELS 
MIT DEINEM SMARTPHONE
Lade die Actionbound-App herunter, scanne den QR-Code und 
mache dich auf eine spannende Zeitreise ins Mittelalter. Löse 
die Aufgaben und Rätsel und hole dir am Ende eine kleine 
Belohnung an der Kasse ab!

         Die App sollte schon zu Hause oder an einem W-LAN-Hotspot 
         heruntergeladen werden, da auf der Burg leider kein W-LAN 
         verfügbar ist. Wenn die App heruntergeladen ist, funktioniert sie ohne 
         Internetverbindung.

	 ANZAHL:	 unbegrenzt
	 ALTER: 	 ab ca. 10 Jahren
	 DAUER: 	 ca. 45 Minuten
	KATEGORIE: 	 Digitales Rätsel
	 EPOCHE:	 Mittelalter 
	 KOSTEN: 	 App kostenlos 
                            zzgl. Eintritt

Lade die kostenlose App
Actionbound
im App-Store herunter.

Öffne die App und scanne
den folgenden QR-Code:

Los gehts!
Der Actionbound kann als Gruppe gespielt werden 
und eignet sich deshalb besonders für Familien.
Ihr könnt den Actionbound aber auch alleine spielen.

Tipp: Für Einzelspieler gibt es In-ear-Kopfhörer an der 
Burgkasse zu kaufen (1 Euro). Damit könnt ihr die 
Audio-Dateien ungestört anhören. 

1.

2.

3.

Angebote für Schulklassen auf Burg Trifels

VON KAISERN, MÖNCHEN UND STEINMETZEN – 
DIE REICHSBURG TRIFELS IM MITTELALTER
Schulklassenführung für Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufen 1 bis 8 (mit oder ohne Workshop)

Auf lebendige, unterhaltsame und altersgerechte Weise wird 
den Schülerinnen und Schülern die Geschichte und die Bedeu-
tung der Reichsburg im Mittelalter vor Augen geführt (optional 
mit Workshop). Sie erhalten einen anschaulichen Einblick in 
das Leben vor ca. 800 Jahren. Für die Jahrgangsstufen 1-5 wird 
die Führung auf Wunsch auch kostümiert angeboten. In die-
sem Fall führt der Burgvogt Philipp von Falkenstein, anno 1257, 
die Kinder durch seine Burg und nimmt sie mit in die Zeit des 
13. Jahrhunderts. Im anschließenden Workshop können sie sich 
auf kreative Weise mit dem Thema auseinandersetzen, zum 
Beispiel in der mittelalterlichen Schreib- oder Lederwerkstatt.

Das Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler bis zur 
Jahrgangsstufe 8 und kann nach Rücksprache jeweils auf die 
besonderen Interessen und 
Bedürfnisse der Gruppe 
angepasst werden.

Mehr Informationen unter:

Kulturpädagogik Pfalz

kulturpaedagogik-pfalz@gdke.rlp.de 
Telefon 0261 6675-4826 (Di - Fr)

	 ANZAHL:	 Schulklassengröße
	 ALTER: 	 Klassenstufe 1 bis 8
	 DAUER: 	 90 - 180 Minuten
	KATEGORIE: 	 Führung mit oder 
                            ohne Workshop
	 EPOCHE:	 Mittelalter 
	 KOSTEN: 	 50,00 € (unkostümiert, ohne Workshop);
                            70,00 € (unkostümiert, mit Workshop); 
                            60,00 € (kostümiert, ohne Workshop); 
                            80,00 € (kostümiert, mit Workshop)
                            Preise pro Gruppe zzgl. Burgeintritt p.P.,
                            2 Lehrkräfte frei

TIPP:
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SALIER, STAUFER, ROMANTIKER UND 
NATIONALSOZIALISTEN
Schulklassenführung für Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufen 9 bis 13

Auf spannende, unterhaltsame und altersgerechte Weise wird 
den Schülerinnen und Schülern die Geschichte und die Bedeu-
tung der Reichsburg in der Zeit der Salier und Staufer im Mit-
telalter sowie interessante Aspekte des Alltagslebens jener 
Zeit vor Augen geführt.

Im zweiten Teil der Führung werden die „Wiederentdeckung“ 
der Burg im 19.Jahrhundert und politisch-ideologische Hinter-
gründe und Ziele des Wiederaufbaus der Burg in der NS-Zeit 
dargestellt. Abschließend wird ein Blick auf die Geschichte der 
Burg nach 1945 geworfen.

 	 ANZAHL:	 Schulklassengröße 
	 ALTER: 	 Klassenstufe 9 bis 13
	 DAUER: 	 90 Minuten 
	KATEGORIE: 	 Führung
	 EPOCHE:	 Mittelalter/20. Jahrhundert
	 KOSTEN: 	 50,00 € pro Gruppe zzgl. Burgeintritt p.P.,
                            2 Lehrkräfte frei 

PROJEKT BURGENFORSCHUNG – DIE BURG 
TRIFELS UND IHRE GESCHICHTE VON DEN AN-
FÄNGEN BIS ZUM 20. JAHRHUNDERT (OBERSTUFE)
Das Projekt Burgenforschung ist keine klassische Führung. Mit-
tels speziell konzipierter und aufbereiteter Quellen und Mate-
rialien erforschen die Schülerinnen und Schüler vielmehr selbst 
in Kleingruppen die Burganlage und ihre Geschichte und wer-
den so selbst zu Experten. In einer gemeinsamen Abschluss-
runde werden anschließend die Ergebnisse zu den jeweiligen 
Epochen präsentiert. Mit Bezug zu den zentralen Begriffen  
Geschichtsbewusstsein und Erinnerungskultur soll die Fragen 
diskutiert werden, wie heute und in Zukunft mit der Burg Trifels 
und ihrer wechselhaften Geschichte umgegangen wird.

	 ANZAHL:	 Kursgröße
	 ALTER: 	 Klassenstufe 11 bis 13
	 DAUER: 	 ca. 180 Minuten
	KATEGORIE: 	 Arbeitsteilige Gruppenarbeit
	 EPOCHEN:	 Spätantike, Mittelalter, Neuzeit, 20. Jahrhundert
	 KOSTEN: 	 20 Euro pro Gruppe zzgl. Burgeintritt p.P.,
                            2 Lehrkräfte frei 
 
INFORMATION UND ANMELDUNG 
Kulturpädagogik Pfalz, kulturpaedagogik-pfalz@gdke.rlp.de 
Telefon 0261 6675-4826 (Di - Fr)

Link: www.gdke.rlp.de/kulturerbeonline/angebote-fuer- 
schulen/burgen#c32836 
 
 
 
 
 
 

 

Fachdidaktische Handreichung „Lernort Trifels“
zur Vor- und Nachbereitung des Burgbesuchs 
im Unterricht 

Trifels vor 1938, Fotonachweis: Archiv des Historischen Museums der Pfalz (HMPf Sp Akt Trifels), 
Nutzungsgenehmigung GDKE

TIPP:
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KOSTÜMFÜHRUNG MIT BURGVOGT PHILIPP 
VON FALKENSTEIN, ANNO 1257 
Der Ritter Philipp von Falkenstein nimmt die Schülerinnen und 
Schüler mit auf eine Zeitreise ins Mittelalter und führt sie 
durch „seine“ Burg, die er im Auftrag des Königs verwaltet. Auf 
unterhaltsame, spannende und altersgerechte Weise werden 
den Kindern in dieser Führung die Bedeutung der Reichsburg 
Trifels im Hochmittelalter und interessante Aspekte des All-
tagslebens dieser Zeit anschaulich vor Augen geführt. 

Optional können sich die Kinder in einem anschließenden 
Workshop auf kreative Weise mit dem Thema auseinander- 
setzen und beispielsweise Kaiserkronen basteln oder eine mittel-
alterliche Urkunde mit Gänsefeder und Tinte selbst schreiben.

	 ANZAHL:	 max. 30 Personen 
	 ALTER: 	 Klassenstufen 1 bis 5
	 DAUER: 	 ca. 90 - 150 Minuten
	KATEGORIE: 	 Führung mit oder ohne Workshop
	 EPOCHE:	 Mittelalter 
	 KOSTEN: 	� 60,00 € (ohne Workshop) pro Gruppe zzgl. Burgeintritt p.P., 

2 Lehrkräfte frei 
80,00 € (mit Workshop) pro Gruppe zzgl. Burgeintritt p.P., 
2 Lehrkräfte frei

	  
INFORMATION UND ANMELDUNG 
Kulturpädagogik Pfalz, kulturpaedagogik-pfalz@gdke.rlp.de 
Telefon 0261 6675-4826 (Di - Fr)

Kostümführungen

DIE JAGD NACH DEM SAGENUMWOBENEN 
TRIFELS-SCHATZ
...auch als Geburtstagsevent für Kinder von 10-15 Jahren 
buchbar!

In alten Schriften gibt es Hinweise, dass auf der Burg Trifels 
vor vielen Jahrhunderten ein unermesslich wertvoller Schatz 
versteckt worden sei. Bisher ist es niemandem gelungen, 
diesem Geheimnis auf die Spur zu kommen…aber jetzt sind 
einige mysteriöse Hinweise aufgetaucht, mit deren Hilfe es 
gelingen könnte, dieses Rätsel zu lösen. Dafür braucht es eine 
Gruppe mutiger und findiger Köpfe. 

Im Anschluss kann auf Wunsch Stockbrot über offenem Feuer 
gebacken werden (Teig muss selbst mitgebracht werden). 

Die Aufsichtspflicht während der Veranstaltung liegt bei den 
erwachsenen Begleitpersonen.

	 ANZAHL:	 max. 10 Personen
	 ALTER: 	 10 - 15 Jahre
	 DAUER: 	 ca. 60 Minuten (ohne Stockbrotbacken)
	KATEGORIE: 	 Entdeckungsspiel
	 EPOCHE:	 Mittelalter 
	 KOSTEN: 	 50,00 € pro Gruppe zzgl. Burgeintritt p.P.,     
                            2 erwachsene Begleitpersonen frei

INFORMATION UND ANMELDUNG 
Kulturpädagogik Pfalz, kulturpaedagogik-pfalz@gdke.rlp.de 
Telefon 0261 6675-4826 (Di - Fr)

NEU: Entdeckungsspiel
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Kindergeburtstag auf Burg Trifels

Auf einer Entdeckungsreise durch die Burg Trifels, auf Wunsch 
auch als Kostümführung durch den Burgvogt Philipp von Falken-
stein, anno 1257, lernen die Kinder die Geschichte der Burg ken-
nen. Dabei erfahren sie viel über Kaiserherrschaft, Rittertum und 
Burgenbau im Mittelalter. Zusätzlich gibt es einen Bastelwork-
shop, bei dem sich die Kinder in kreativer Weise mit dem Thema 
auseinandersetzen können. Einen schönen Ausklang findet der 
Geburtstag beim Stockbrotbacken über offenem Feuer im 
Zwinger an der Westseite der Burganlage. Die Aufsichtspflicht 
liegt bei den erwachsenen Begleitpersonen.

Themen für den Workshop:

 Die mittelalterliche Kaiserkrone basteln und verzieren 

 Eine Kaiserinnen-Schmuckschatulle verzieren und bemalen 
   und eine eigene Kette mit Schmucksteinen gestalten 

 Einen Ritterschild mit Wappen bemalen 

 Ein Ritter-Banner selbst gestalten (Stoffmalstifte) 

 Einen Falken aus Buntpapier basteln 

 Ein Ritter-T-Shirt mit einem selbstgewählten Wappen 
   bemalen (Stoffmalstifte) 

 Ein mittelalterliches Schachbrett selbst herstellen (ohne Figuren) 

 Einen Ritterhelm basteln 

 Einen mittelalterlichen Geldbeutel aus Leder oder eine mittel-	
   alterliche Gürteltasche herstellen 

	 ANZAHL:	 max. 10 Kinder
	 ALTER: 	 6 - 12 Jahre
	 DAUER: 	 ca. 210 Minuten
 	 KOSTEN: 	 70,00 € pro Gruppe (kostümiert 80,00 €) 
		  zzgl. Burgeintritt p.P., 
		  2 erwachsene Begleitpersonen frei

INFORMATION UND ANMELDUNG 
Kulturpädagogik Pfalz, kulturpaedagogik-pfalz@gdke.rlp.de 
Telefon 0261 6675-4826 (Di - Fr)

NEU: 	Kita-Führung mit dem Ritter 
	 Philipp von Falkenstein 

Der Ritter Philipp von Falkenstein nimmt die Kinder mit auf eine 
Zeitreise ins Mittelalter und führt Sie durch „seine“ Burg. Auf 
unterhaltsame Weise wird die Bedeutung der Burg im Mittelalter 
als Machtsymbol, Staatsgefängnis und Schatzkammer des Reiches 
veranschaulicht und spannende Aspekte des Alltags auf der Burg 
in dieser Zeit für die Kinder erlebbar gemacht.

Zwischendurch wird im 4. Turmgeschoss eine Pause eingelegt. 
Danach können sich die Kinder in einem kleinen Workshop kre-
ativ mit dem Thema auseinandersetzen, bevor es mit dem 
zweiten Teil der Führung weitergeht.

Die Aufsichtspflicht während der Veranstaltung liegt bei den 
erwachsenen Begleitpersonen.

	 ANZAHL:	 max. 15 Kinder 
	 ALTER: 	 Kinder von 4 bis 6 Jahren
	 DAUER: 	 ca. 90 Minuten 
	KATEGORIE: 	 Führung mit Workshop
	 EPOCHE: 	 Mittelalter 
 	 KOSTEN: 	 60 € pro Gruppe, Burgeintritt Kindergartengruppe frei,
		  2 erwachsene Begleitpersonen frei

INFORMATION UND ANMELDUNG 
Kulturpädagogik Pfalz, kulturpaedagogik-pfalz@gdke.rlp.de 
Telefon 0261 6675-4826 (Di - Fr)
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SCHLOSS- UND FESTUNGS
RUINE HARDENBURG     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Grafen von Leiningen hinterließen mit der Hardenburg 
eine der größten und eindrucksvollsten Schloss- und Festungs-
anlagen der Pfalz. Im 13. Jahrhundert als Spornburg errichtet, 
folgte im 16. Jahrhundert der Ausbau zur wehrhaften Renais-
sance-Residenz, die sich über vier Terrassen über dem Isenachtal 
erstreckte.

Die Reste der weitläufigen Wohntrakte und imposanten Saal-
bauten, des Westbollwerks und des Renaissancegartens lassen 
noch immer die einstige Pracht erahnen.

SCHLOSS- UND FESTUNGSRUINE HARDENBURG 
67098 Bad Dürkheim, Tel. 0261 6675-4840 
www.schloss-hardenburg.de, 
www.burgenlandschaft-pfalz.de

 
ENTDECKUNGSTOUR FÜR FAMILIEN 
AUF DER HARDENBURG 
 
Auf einer Entdeckungstour durch verwinkelte Gänge und Wehr-
türme der Hardenburg lernen Kinder und Eltern die Lebenswelt 
der Pagen, Knappen, Ritter, Grafen und Gräfinnen auf anschauli-
che Weise kennen und erfahren Spannendes über die Geschichte 
der Burganlage im Wandel der Zeiten. Die Veranstaltung ist für 
Familien mit Kindern ab dem Vorschulalter geeignet. 
 
    	 TERMINE:	 06.04.2025 und 01.06.2025 
	 UHRZEIT: 	 14 Uhr  
	 ANZAHL: 	 max. 30 Personen 
	 ALTER: 	 ab Vorschulalter
	 DAUER: 	 �ca. 90 Minuten
	 KATEGORIE: 	 Führung 
	 EPOCHE:	 Mittelalter  
	 KOSTEN: 	 Erwachsene 2,00 € (zzgl. Burgeintritt), 
                            	 Kinder 1,00 € (zzgl. Burgeintritt) 
	TREFFPUNKT:	 Burgkasse 
 
 
 
INFORMATION UND ANMELDUNG 
Kulturpädagogik Pfalz, kulturpaedagogik-pfalz@gdke.rlp.de 
Telefon 0261 6675-4826 (Di - Fr) 

 
MULTIMEDIAGUIDE
Der Multimediaguide verwandelt jeden Besuch in eine 
spannende Zeitreise! Computerrekonstruktionen der 
Hardenburg und die Nutzung von Augmented Reality machen 
dies möglich. Highlight der Multimediaführung ist die 
Rekonstruktion längst verschwundener Innenräume.

	 ANZAHL:	 20 Geräte verfügbar
	 ALTER: 	 ab Klassenstufe 5
	 DAUER: 	 nach eigenem Ermessen 
	KATEGORIE: 	 selbst erkunden  
	 EPOCHE:	 Mittelalter  
	 KOSTEN: 	 2,00 € Leihgebühr pro Gerät, 1,00 € pro In-Ear-Kopfhörer-	
		  paar oder eigene Kopfhörer verwenden zzgl. Burgeintritt p.P. 
 
 
 
 
 
 

Angebote für Familien, Gruppen 
und Schulklassen
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Anmeldung bitte bis Freitag vor dem jeweiligen Termin.  
Für Gruppen auch Sondertermine auf Anfrage.
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HIDDEN PLACES  
 
Ein Entdeckungsspiel für Kinder- und Jugendgruppen (von 10 
bis 15 Jahren) – auch als Geburtstagsevent buchbar  
Geschichte kann sehr spannend sein – wenn man sie selbst er-
forscht. Gerade die Schloss- und Festungsruine Hardenburg 
bietet jede Menge Zeugnisse aus vergangenen Zeiten, die dar-
auf warten, von euch entdeckt zu werden. Verschworene Grup-
pen können in dem alten Gemäuer verschiedenen Rätseln auf 
die Spur kommen, Aufgaben gemeinsam lösen und verborgene 
Orte aufspüren. Das funktioniert aber nur, wenn alle als Team 
zusammenarbeiten! Die Aufsichtspflicht während der Veran-
staltung liegt bei den erwachsenen Begleitpersonen. Als Ab-
schluss kann die Gruppe im Burghof Stockbrot über offenem 
Feuer backen (Teig muss selbst mitgebracht werden). 

   ANZAHL:		  max. 10 Personen 
	 ALTER: 	 ab 10 Jahren 
	 DAUER: 	 ca. 90 Minuten 
	KATEGORIE: 	 Entdeckungsspiel 
	 EPOCHE:	 Mittelalter  
	 KOSTEN: 	 70,00 € pro Gruppe zzgl. Burgeintritt p.P., 
                            2 erwachsene Begleitpersonen frei
 

VON RITTERN, GRÄFINNEN UND KANONIEREN - 
ZEITREISE DURCH DIE GESCHICHTE DER HARDENBURG   
Schulklassenführung mit oder ohne Workshop  
Auf einer Entdeckungsreise durch verwinkelte Gänge, Türme und 
Wehranlagen der Schloss- und Festungsruine Hardenburg lernen 
die Schülerinnen und Schüler die Geschichte der Ruine und ihrer Be-
wohner kennen und erfahren interessante Fakten über das Ritter-
tum und das Alltagsleben an der Wende vom Mittelalter zur Neu-
zeit. Auch die Frage, warum die Ritter schließlich ausgestorben sind 
und wie sich die Festung nach dem Mittelalter entwickelt hat, wird 
thematisiert. In einem optionalen Workshop können sich Schülerin-
nen und Schüler der Jahrgangsstufen 1-7 anschließend kreativ mit 
dem Thema in der Schreib- oder Lederwerkstatt auseinandersetzen. Die 
Führung kann nach Absprache für alle Altersstufen angepasst werden.  

    ANZAHL:	 max. 30 Personen  
	 ALTER: 	 Klassenstufe 1 bis 7  
	 DAUER: 	 ca. 90 - 210 Minuten 
	KATEGORIE: 	 Führung und Workshop 
	 EPOCHE:	 Mittelalter  
	 KOSTEN: 	 50,00 € pro Klasse (ohne Workshop) 
		  70,00 € pro Klasse (mit Workshop) 
		  zzgl. Burgeintritt p.P., 2 Lehrkräfte frei

INFORMATION UND ANMELDUNG 
Kulturpädagogik Pfalz, kulturpaedagogik-pfalz@gdke.rlp.de 
Telefon 0261 6675-4826 (Di - Fr)

HIDDEN PLACES FÜR GEHÖRLOSE 
DEM GEHEIMNIS DER RUINE AUF DER SPUR  
 
Ein Entdeckungsspiel für Gehörlose, Hörbehinderte 
und inklusive Gruppen  
Ist Geschichte spannend? Ja, wenn man die Geheimnisse selbst 
erforschen kann! Nach einer langen und wechselvollen Zeit 
findet man auf der Schloss- und Festungsruine Hardenburg 
spannende Zeugnisse der Vergangenheit, die darauf warten, 
auf neue Weise entdeckt zu werden. Und das geht auf der Har-
denburg auch für gehörlose Menschen bzw. Menschen mit 
Hörbehinderung und als Inklusionsprojekt für Gruppen von 
Gehörlosen, Hörbehinderten und Hörenden! 

   ANZAHL:		  max. 10 Personen 
		  (inkl. mindestens 1 Person, die die Lautsprache beherrscht) 
	 ALTER: 	 ab 16 Jahren 
	 DAUER: 	 ca. 90 Minuten 
	KATEGORIE: 	 Entdeckungsspiel 
	 EPOCHE:	 Mittelalter  
	 KOSTEN: 	 70,00 € pro Gruppe zzgl. Burgeintritt p.P.

Angebote für Gehörlose, Hörbehinderte 
und inklusive Gruppen
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Lade die kostenlose App
Actionbound
im App-Store herunter.

Öffne die App und scanne
den folgenden QR-Code:

Los gehts!

1.

2.

3.

TIPP:

KOSTENLOSES DIGITALES ANGEBOT: 
ACTIONBOUND - AUF DEN SPUREN DER 
FLEDERMÄUSE - DIGITALER RUNDGANG 
DURCH DIE HARDENBURG 
 
Lade die Actionbound-App herunter, scanne den QR-Code und 
erfahre auf deinem Weg durch die Schloss- und Festungsruine 
Hardenburg viele spannende, interessante und witzige Infor-
mationen über die faszinierenden fliegenden Säugetiere, die 
sich in alten Gemäuern besonders wohl fühlen! 
 
         Die App sollte schon zu Hause oder an einem W-LAN-Hotspot 
         heruntergeladen werden, da auf der Burg leider kein W-LAN 
         verfügbar ist. Wenn die App heruntergeladen ist, funktioniert sie ohne 
         Internetverbindung.

Auf einer Entdeckungsreise durch verwinkelte Gänge, Türme, 
Wehranlagen und Gärten der Festungsanlage lernen die Kinder 
die Geschichte der Ruine und ihrer Bewohner kennen und erfah-
ren Spannendes über Rittertum und Alltagsleben an der Wende 
vom Mittelalter zur Neuzeit. Zusätzlich gibt es einen Bastel-
workshop mit Bezug zum Mittelalter. Hier kann zwischen ver-
schiedenen Themen gewählt werden. Einen schönen Ausklang 
findet der Geburtstag beim Stockbrotgrillen.

Die Aufsichtspflicht liegt bei den erwachsenen Begleitpersonen.  
 
Themen für den Workshop:

 Lederwerkstatt: Einen mittelalterlichen Geldbeutel 
   oder eine mittelalterliche Gürteltasche selbst herstellen 
 Einen Ritterschild mit Wappen bemalen 
 Eine Gräfinnen-Schmuckschatulle verzieren und bemalen 

   und eine eigene Kette mit Schmucksteinen gestalten 
 Einen Ritterhelm basteln 
 Ein Ritter-Banner mit Stofffarben selbst gestalten 
 Die Kaiserkrone basteln und verzieren 
 Eine Robin-Hood-Mütze basteln und Bogenschießen üben 
 Einen Pfeil aus Holz selbst herstellen und Bogenschießen üben 
 Einen Falken aus Buntpapier basteln 
 Einen Kerzenständer mit einer Bienenwachskerze selbst herstellen 
 Ein Ritter-T-Shirt mit eigenem Wappen gestalten 
 Ein T-Shirt mit Fledermausmotiv gestalten 
 Ein mittelalterliches Schachbrett selbst herstellen (ohne Figuren)

    ANZAHL:	 max. 10 Kinder
	 ALTER: 	 6 - 12 Jahre
	 DAUER: 	 ca. 210 Minuten
	 KOSTEN: 	 80,00 € pro Gruppe zzgl. Burgeintritt p.P.,
                            2 erwachsene Begleitpersonen frei 

INFORMATION UND ANMELDUNG 
Kulturpädagogik Pfalz, kulturpaedagogik-pfalz@gdke.rlp.de 
Telefon 0261 6675-4826 (Di - Fr)

Kindergeburtstag auf der Hardenburg
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ARCHÄOLOGISCHES  
SCHAUFENSTER SPEYER   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Hereinspaziert: Auf dem Vorplatz zum Archäologischen  
Schaufenster steht das Modell eines fränkischen Hügelgrabes, 
das Eingangsportal wiederum wirkt wie ein Zeittunnel, um-
rahmt von römischen Sarkophagen und Architekturteilen aus 
dem Mittelalter. In wechselnden Ausstellungen werden aktu-
elle Grabungsergebnisse und aktuelle Themen präsentiert, 
die den Besucherinnen und Besuchern die reiche Vergangen-
heit der Pfalz erschließen lassen.

ARCHÄOLOGISCHES SCHAUFENSTER 
Gilgenstr. 13, 67346 Speyer 
Telefon 06232 675740, www.gdke.rlp.de

AUSSTELLUNG  
Vom Kuhdorf zur metropolis germaniae – 
Speyerer Stadtentwicklung von 800 bis 1200

GRUPPENFÜHRUNG
Für Gruppen öffnet das Archäologische Schaufenster  
seine Türen nach vorheriger Anmeldung.

Themenschwerpunkt sowie Dauer der Führung richten  
sich nach der Altersstufe der Schulklasse. Wir beraten Sie 
gerne hierzu.

Terminvereinbarung unter Telefon 06232 675740

Informationen zu weiteren Workshops, Aktions- 
tagen und Ferienprogrammen der Generaldirektion 
Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz sowie Termine der 
Kinder- und Familienfeste finden Sie auf
www.kulturerleben.rlp.de 
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Notizen: Notizen:
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Wir machen Geschichte lebendig.
Wir machen Geschichte lebendig.

Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz
Direktion Burgen Schlösser Altertümer
Festung Ehrenbreitstein | 56077 Koblenz
Tel. 0261 6675-5000
bsa@gdke.rlp.de  
www.kulturerleben.rlp.de 
www.gdke.rlp.de


